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Unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
zur Kreistagswahl im 
Wahlkreis 1 Sigmaringen-Stadt

Ursula Voelkel
56 Jahre, 
selbständige Schneiderin 
Einige Jahre im Kreisvorstand 
aktiv, Stadträtin in Sigmaringen 
seit 2004, seit 2009 Kreisrätin. 
Ich möchte mich weiterhin für 
eine nachhaltige Entwicklung in 
unserem Landkreis einsetzen. 
Die Einrichtung eines Land-
schaftserhaltungsverbands 
liegt mir besonders am Herzen.

Roland 
Hoheisel-Gruler

Magdalene Kungl

Johannes 
Kretschmann

5.5. Eleonora Ciurar
29 Jahre alt, Bankkauffrau,
mit fünf Jahren kam ich 1990 von 
Rumänien nach Deutschland und
es sind mir nur wenige Situationen 
in Erinnerung geblieben. Es sind 
Situationen von Menschen, die 
uns geholfen haben und uns das 
Gefühl gegeben haben nicht allein 
zu sein. Nur so war es uns 
möglich Fuß zu fassen, unsere 
neue Heimat zu lieben und uns 
als ein Teil von ihr zu sehen. 
Dieses Geschenk möchte ich 
weitergeben und teilen.

Die Grüne Liste für den 
Wahlkreis Sigmaringen-Stadt:
1. Sigmaringen

2. Sigmaringen

3. Sigmaringen

4. Sigmaringen

5. Veringenstadt

Ursula Voelkel 
Roland Hoheisel-Gruler 
Magdalene Kungl 
Johannes Kretschmann 
Eleonora Ciurar 

59 Jahre, Lehrerin,
Ich möchte mich für den Ausbau 
erneuerbarer Energien einsetzen 
und gemeinsam Lösungen für 
die anstehenden Aufgaben 
erarbeiten. So ist es z. B. einer-
seits wichtig, mit qualifizierten 
Jobangeboten die jungen 
Menschen im Kreis zu halten, 
aber andererseits die Zersiedlung 
unserer Landschaft zu verhindern.

35 Jahre, freiberuflicher Netz-
redakteur, nach einem geistes-
wissenschaftlichen Studium in 
Berlin wieder in Laiz ansässig. 
Schönheit ist die wertvollste 
Gabe unseres Dreiländer-
kreises. Natur, Kultur und 
Architektur als ihre Überbringer 
brauchen gerade auf 
kommunalpolitischer Ebene 
eine stärkere Fürsprache.

1.1. 4.4.

3.3.

2.2.

48 Jahre, selbstständiger
Rechtsanwalt und Mediator, 
Gründungsmitglied der Grünen 
im Kreis Sigmaringen, 
Vorsitzender Sportverein 
TSV Laiz, Chorleiter und Jäger.
Meine Schwerpunkte:
Soziale Gerechtigkeit, Kinder- 
und Familienpolitik, nachhaltige
Entwicklung in unserem Land-
kreis und der Region.
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Einrichtung eines Landschaftserhaltungs-
verbandes, um Naturschutzaufgaben besser 
koordinieren und durchführen zu können.
Ein solcher Zusammenschluss ermöglicht es, 
Massnahmen des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege im Konsens durchzuführen.

Weiterführung des 10-Punkte-
Klimaschutzprogramms
Im Bereich des Ausbaus der regenerativen Energien 
wurden auch mit unserer Unterstützung in den letzten 
Jahren große Fortschritte erzielt. Diesen Weg wollen 
wir konsequent weiterbeschreiten.

Kein Fracking in Oberschwaben oder sonst 
irgendwo
Die Fracking-Technologie gefährdet aufgrund ihres 
massiven Chemikalieneinsatzes die langfristige 
Daseinsversorgung mit Trinkwasser.  Da die Folgen 
eines solchen Einsatzes in keinster Weise 
vorhersehbar, aber irreparabel sind, lehnen wir diese 
Methode vollkommen ab!

UMWELTFREUNDLICHE MOBILITÄT
Umsetzung der Vorschläge des Nahverkehrsplans
Notwendig wäre ein Stundentakt im Busverkehr zwi-
schen allen Städten, eine Verbesserung der Verbind-
ungen der Donautalbahn: Mehr Halte, Stundentakt und 
bessere Vernetzung der verschiedenen Verkehrsträger 

Elektrifizierung der Zollern- und der Donautalbahn

Umsetzung der sinnvoller Ansätze des geplanten 
Radwegekonzepts

Wiederbelebung der Ablachtalbahn für den 
Personenverkehr
Eingliederung in Bodensee-S-Bahn und überregionale 
Verbindungen

Koordinierung der Wirtschaftsföderung im 
gesamten Landkreis

Naturlandschaft und Wirtschaft miteinander 
verbinden
Die einzigartige Naturlandschaft im Landkreis, wie z.B. 
das Donautal oder das Naturschutzgroßprojekt 
Pfrunger-Burgweiler Ried, machen die Raumschaft für 
den Tourismus so attraktiv, dass man hier durchaus 
von einem wichtigen Wirtschaftsfaktor reden muss. 
Diesen wollen wir im Einklang mit der Natur auf sanfte 
Weise weiter ausbauen. Dazu gehört auch ein breites 
Kulturangebot.

Weitere Stärkung der Prävention und 
Frühintervention
Leistungen in diesem Bereich werden oft als 
Freiwilligkeiten behandelt, wenn keine klaren Bundes - 
oder Landesregelungen vorliegen. So entsteht die 
Gefahr der Ausgestaltung der Massnahmen je  nach 
Kassenlage. Auf der anderen Seite wächst der Bedarf 
an zielgenauen Hilfen. Faire Verhandlungen mit 
Planungssicherheit stärken die Befähigung der 
Leistungsanbieter.

BILDUNG

Das breite Bildungsangebot wollen wir erhalten, 
auch das der Berufsschulen
Hier besteht durch Rückgang der Schülerzahlen die 
Gefahr, dass Fachklassen nicht zustande kommen. Es 
muss ein regionaler Schulentwicklungsplan erstellt 
werden, der in die öffentliche Diskussion und damit  in 
die Entwicklung der einzelnen Schulstandorte einfließt.

KRANKENHAUSENTWICKLUNG
Kontrolle von Investitionen und Maßnahmen des 
Investors
Wir wollen insbesondere darauf achten, daß die ange-
kündigten Investitionen und Maßnahmen zur Qualitäts- 
und Angebotsverbesserung auch umgesetzt werden.

Vorhandene Arbeitsplätze sichern
- sowohl in ihrer Anzahl als auch in ihrer Entlohnung.

Drohenden Versorgungslücken begegnen
In der ambulanten Versorgung der Patienten im 
Landkreis drohen Versorgungslücken durch den 
demographischen Prozess, der auch an Ärzten nicht 
vorbeigeht. Deshalb brauchen wir die Entwicklung von 
Konzepten, die die medizinische Versorgung in der 
Fläche sichern.

ÖKOLOGIE UND KLIMASCHUTZ

JUGEND- UND FAMILIENHILFEN UND SOZIALES

Sie können im Wahlkreis Sigmaringen 5 Stimmen 
vergeben. Davon können Sie einer Kandidatin oder 
einem Kandidaten 1, 2 oder 3 Stimmen geben. 
Achtung: Wenn Sie insgesamt mehr als 5 Stimmen 
vergeben, werden alle Stimmen ungültig.

WIE WÄHLEN SIE RICHTIG ?

am 25. Mai ist auch die Europawahl! 
Da in den nächsten Jahren dort weitreichende 
Entscheidungen getroffen werden, hat Ihre Stimme 
auch bei dieser Wahl Gewicht. 

 

...Deshalb
          unser 
       Vorschlag: 

...und bitte denken Sie daran...

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG UND KONVERSIONEN
Weitere Begleitung der Konversionsprozesse in 
Sigmaringen und Mengen
Wir sehen im Abbau der Bundeswehrstandorte in 
Sigmaringen und Mengen/Hohentengen zwar 
zunächst  einen Verlust an Wirtschaftskraft aber auch 
eine Chance für die Errichtung neuer und innovativer 
Arbeitsplätze.

Kontakt:
Bündnis 90 / Die Grünen Kreisverband Sigmaringen

www.gruene-sigmaringen.de info@gruene-sigmaringen.de
V.i.S.d.P.: Thomas Friedrich, Rentamtstraße 9/1, 88356 Ostrach


